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Titelbild: 
Aufregende Stunden für die GETU-Turnerinnen: Was würden 
ihnen der Samichlaus und der Schmutzli alles erzählen? 
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Agenda

Februar	
	 4.	 Riegenversammlung im Rest. Oberes Triemli	 FR
	 6.	 Riegenversammlung im Rest. Schützenruh	 MR

März	
	 19.	 Riegenversammlung	 S+F
	 21.	 Osterhasencup im Sihlhölzli	 TR
	 22.	 Vereinsmeisterschaften Zürich	 GETU
	 31.	 Riegenversammlung im Sihlhölzli	 TR

April	
	 11.	 Zürcher Kant. Frühlingswettkampf K1-4	 GETU
	 18.	 Zürcher Kant. Frühlingswettkampf K5-7/D/H	 GETU
	 27.-30.	 Ferientrainingswoche Zürich	 GETU

Mai	
	 6.	 Turnen für alle mit der Frauenriege (Jubiläum)	 ALLE
	 9.	 Zürcher Kant. Gerätewettkampf K5-7/D/H	 GETU
	 16.-17.	 Kant. Geräteturnen-Wettkampf in Wiedikon	 ALLE

Juni	
	 19.	 Vereinsversammlung TVW	 ALLE
	 27.	 Zürcher Kant. Geräteturntage K1-4	 GETU

Juli	
	 4.	 Zürcher Kant. Geräteturntage K5-7/D/H	 GETU
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August	
	 29.	 Zürcher Kant. Meisterschaften 
		  Geräteturnen K5-7/D/H	 GETU
	 29.	 Jubiläumsfest Frauenriege	 ALLE

September	
	 5.	 Zürcher Kant. Meisterschaften 
		  Geräteturnen K1-4	 GETU
	 8.-17.	 Vereinsreise nach Portugal	 S+F
	 13.	 Zürcher Kantonalfinal Geräteturnen
		  und Paarwettkampf K5-7/D/H	 GETU

Dezember	
	 11.	 Weihnachtsessen TVW	 ALLE
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Unsere Sponsoren
(Herzlichen Dank für die Unterstützung)

Herr Urs Appenzeller	 L&A Steuerberatung und Treuhand
	 Badenerstrasse 745, 8048 Zürich
	 www.latreuhand.ch

Herr+Frau E.+S. Beffa	 Restaurant Bahnhof Wiedikon 
	 Seebahnstrasse 33, 8003 Zürich
	 www.restaurant-bahnhofwiedikon.ch	

Frau Rita Lustenberger	 Blumenhaus  Fischer 
	 Birmensdorferstrasse 240, 8003 Zürich
	 www.blumenfischer.ch	

Herr Fabian Gallmann	 Wirtschaft Oberes Triemli
	 Birmensdorferstrasse 535, 8055 Zürich
	 www.oberes-triemli.ch	

Herren Hans + Peter Lüscher	 Lüscher Gartenbau-Baumschulen AG
	 Bockhornstrasse 57, 8047 Zürich
	 www.lueschergartenbau.ch

Herr Yves Keller	 Zürcher Kantonalbank / Wiedikon
	 Zweierstrasse 146, 8003 Zürich
	 www.zkb.ch	

Herr Schönenberger	 TSZ Teppich - Shop 
	 Birmensdorferstrasse 222, 8003 Zürich
	 www.tszag.ch	

Familie Müller	 Restaurant Schützenruh AG
	 Uetlibergstrasse 300, 8045 Zürich
	 www.schuetzenruh.ch	

Pizzeria	 Pizzeria Bella Napoli
	 Birmensdorferstrasse 249, 8055 Zürich
	 www.pizzeria-bellanapoli.ch

Auf unserer Webseite tvwiedikon.ch gelangt man mit dem direkten Link auf der 
ersten Seite zur  jeweiligen Webseite der Sponsor-Firma.
Berücksichtigt unsere Sponsoren! 
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Editorial

Kaum haben wir das neue Jahr be-
grüsst, sind die ersten Tage schon 
verflogen, und ehe wir uns versehen, 
steht Weihnachten wieder vor der Tür…
Doch so schnell geht es dann doch 
nicht, bevor es so weit ist, wartet ein 
ereignisreiches Jahr voller besonderer 
Momente und sportlicher Höhepunkte 
auf uns.

Ich erlaube mir, in diesem Editorial «es 
bitzeli zu spoilern»… einen Blick auf 
das kommende Vereinsjahr zu machen 
und die einen oder anderen Ereignisse 
zu erwähnen.

Das Highlight gleich zu Beginn, unsere 
Frauenriege feiert heuer im Jahr 2026 
ihr 100-jähriges Bestehen!

Ein Jahrhundert voller Bewegung, Ge-
meinschaft und wahrscheinlich auch 
Muskelkater, dass muss gefeiert wer-
den!
Ein engagiertes OK ist bereits am 
Werk, um ein abwechslungsreiches 
Programm für dieses Jubiläumsjahr auf 
die Beine zu stellen.
Wir werden über die Festivitäten der 
Frauenriege im Laufe des Jahres si-
cherlich noch mehr erfahren.

Ein Jahr voller Höhepunkte 
wartet auf uns
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Ich bin gespannt.

Und weil wir nicht nur feiern, sondern 
auch schwitzen wollen, besser gesagt 
schwitzen lassen wollen, hoppelt der 
Osterhase auch in diesem Jahr wieder 
ins Sihlhölzli. Dort organisiert die 
Turnriege, fast schon in alter Manier, 
am 21. März 2026, den bestbekannten, 
berühmten und traditionellen Osterha-
sen-Cup.
Zuschauer sind an diesem Anlass na-
türlich herzlich willkommen.

Kurz darauf folgt ein Grossereignis. 
Am 16. & 17. Mai 2026 sind wir in der 
Turnhalle Hardau Gastgeber des Kan-
tonalen Gerätewettkampfs K1 bis K4. 
Das OK wird von Lina und Zoe geleitet, 
beide sind Trainerinnen der Gerätetur-
nerinnen der Turnriege. Die einzelnen 
Ressorts sind im OK besetzt und be-
reits mit vollem Elan und Hochdruck 
am Abklären, Planen und Organisieren.
Für diesen Anlass sind wir, respektive 
die einzelnen Ressortleiterinnen und 
Leiter, auf viele helfende Hände ange-
wiesen. Eure Unterstützung ist herzlich 
willkommen.
Also bitte die Daten schon mal im Ka-

lender markieren. Wie sagt man auf 
Neudeutsch so schön: Save the Date!
Ohne euch geht’s nicht, und mit euch 
wird’s grossartig.

Einen Blick zurück erlaube ich mir doch 
auch noch. Die SKI+FITNESS-Riege hat 
im vergangenen Jahr ihr 100-jähriges 
Bestehen mit zahlreichen Aktivitäten 
gefeiert.
Bei verschiedenen Anlässen haben sie 
ihr Jubiläum gefeiert und dabei auch 
Freundschaften gepflegt.
Darüber konnte man im Clubinfo lesen.

Zu guter Letzt, auch wenn das Vereins-
jahr schon ein paar Tage alt ist, wün-
sche ich Euch allen und Euren Lieben 
ein gesundes, schönes, erlebnisrei-
ches, unfallfreies, fröhliches und mit 
vielen schönen Momenten gespicktes 
Jahr.

In diesem Sinne: «Hebed Sorg und 
bliebed gsund».

Mit sportlichem Turnergruess
John Brönimann
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TVW-ALLE

Es war eine frostige, klare Winternacht, mit Sternen am Himmel und leichtem 
Schneegestöber, als sich am 21. November 2025 knapp vierzig Mitglieder des 
Turnvereins Wiedikon (TVW) auf nach Wollishofen machten, um im Muggenbühl 
über ein wichtiges, zukunftsweisendes Geschäft zu beraten: die revidierten Ver-
einsstatuten.
Das Regelwerk muss den neuen Vorgaben von Swiss Olympic und den Dachver-
bänden angepasst werden, sonst droht der Verlust von Unterstützungsgeldern. 
Die Revision bedeutete für den TVW eine anspruchsvolle und zeitraubende 
Arbeit. Eine neunköpfige Arbeitsgruppe hatte sich der Statutenrevision ange-
nommen und präsentierte an der ausserordentlichen Vereinsversammlung ihr 
Resultat.
Nach der Begrüssung durch John Brönimann führte Walter Brunner die 38 anwe-
senden Vereinsmitglieder Artikel für Artikel durch die neuen Statuten; erklärte, 
was sich geändert hat und was nicht und beantwortete Fragen aus den Reihen 
der Turnerinnen und Turner.
Ganz wichtig sei, sagte Walter Brunner gleich zu Beginn, dass die neuen Sta-
tuten den Verein abbildeten, so, wie er heute bestehe: aus vier weitgehend 
autonomen Riegen. Die Riegen ihrerseits werden ihre Regeln und Statuten den 
revidierten Statuten des TVW anpassen müssen – «zeitnah», wie es in Artikel 41 

Einstimmig für die neuen Statuten



9

diplomatisch heisst.
Das neue Regelwerk bildet den Zweck des Turnvereins Wiedikon umfangreicher 
als bisher dar (Artikel 3) und erwähnt neu die Struktur des Vereins. Ein weiterer, 
zentraler Punkt betrifft die Ethik: Der TVW hält in Artikel 5 in unmissverständ-
lichen Worten fest, dass er sich «für einen gesunden, fairen und erfolgreichen 
Sport» einsetzt. Und weiter: «Gewalt in jeglicher Form wird nicht toleriert.»
Einige der Neuerungen betreffen schlicht und einfach die Entwicklung der letzten 
Jahrzehnte – dass etwa die Einladungen für die Vereinsversammlungen auch per 
E-Mail erfolgen dürfen (Artikel 18).
Und wenn es darum geht, welchen Themen sich der TVW und seine Riegen in 
naher Zukunft werden annehmen müssen, dann darf der Datenschutz mit seinen 
neuen Vorgaben nicht fehlen. Walter Brunner betonte im Muggenbühl, dass es 
hier durchaus Handlungsbedarf gebe. Und wohl auch Stoff für Diskussionen.
Als alles besprochen war, schritt John Brönimann zur Abstimmung. Und siehe 
da, die Stimmenzähler wurden nicht gross gefordert. Per Handerheben stimmten 
sämtliche 38 Vereinsmitglieder den revidierten Statuten zu und bedankten sich 
mit einem herzlichen Applaus bei der Arbeitsgruppe für deren grandiosen Ein-
satz.
Das Ganze habe viel Energie und Zeit gekostet, so John Brönimann. Damit die an-
geknabberten Energiereserven rasch wieder aufgefüllt werden, verteilte er jedem 
Mitglied der Arbeitsgruppe ein Säcklein voller Schokolade.
Ein aufmerksames und überaus verdientes Präsent.

Brigitte Hürlimann
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Frauenriege

"

Aus "Der Wiediker Turner 1926"

Am 6. Mai 2026 ist es exakt hundert 
Jahre her, seit sich in Zürich-Wiedikon 
eine Gruppe von Frauen zusammenge-
schlossen hat, um fortan gemeinsam 
zu turnen: Jung und alt, harmonisch 
vereint in der Frauenriege Wiedikon.

So schilderte Ehrenmitglied Hedi 
Weber den Gründungsakt in ihrer 
Festrede zum 75-Jahr-Jubiläum der 
Frauenriege:

«1926 konnte endlich dem Wunsch 
früherer aktiven Turnerinnen des Da-
menturnvereins Wiedikon Rechnung 

100 Jahre Frauenriege Zü-
rich-Wiedikon: Wie es 1926 
begann

getragen werden, indem man sich in-
tensiv mit dem Gedanken beschäftigte, 
eine «Frauenriege» zu gründen. Es gab 
da eine Menge Fragen zu lösen, denn 
mit der Doppelspurigkeit des Betriebs 
erwuchsen auch doppelte Ausgaben, 
und wo solche anwachsen, muss dem-
gegenüber ein finanzieller Ausgleich 
da sein. 

Eine Dreierkommission hat intensive 
Propaganda betrieben und brachte 
innerhalb von zwei Monaten 90 neue 
Mitglieder zusammen (das waren noch 
Zeiten!!).

Am 6. Mai 1926 konnte die Frauenriege 
mit einem anfänglichen Mitgliederbe-
stand von 32 Turnerinnen gegründet 
werden. Die Vorstehschaft setzte sich 
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wie folgt zusammen:

Vorsteherin: 	 Frl. Berty Bolliger
Leiter:		  Herr Emil Landert
Beisitzerin:	 Frau Anna Gräf

Der erste Turnabend fand am Freitag, 
14. Mai 1926, statt.»

2026 steht für die Frauenriege also 
unter einem besonderen Stern, was 
das Feiern betrifft. Wir möchten das 
Jubiläum dazu nutzen, möglichst viele 
Menschen fürs Turnen zu motivieren 

– zu zeigen, wie wertvoll es ist, gemein-
sam zu schwitzen und zu lachen. Es ist 
eine Verbundenheit, die weit über den 
Sport hinausgeht

Woche für Woche treffen wir uns in der 
Turnhalle und betreiben gemeinsam 
Sport. Und was genauso wichtig ist: 
Danach sitzen wir zusammen. Wir er-
zählen, hören uns zu, vernetzen uns, 
helfen uns gegenseitig – und eben: 
manchmal feiern wir auch.

Der Frauenriege gelang es 2023, neue 
Mitglieder aus Wiedikon und der nähe-
ren Umgebung anzuwerben; sie kann 
heute auf eine erfreuliche Anzahl von 

35 aktiven Turnerinnen schauen. Diese 
Tatsache bewahrte uns vor der Aufgabe 
unserer Riege. Wir dürfen mit den neu-
en und motivierten Turnerinnen zuver-
sichtlich in die Zukunft schauen.

Der erste Anlass im Rahmen unseres 
100-Jahr-Jubiläums hat bereits am 30. 
November 2025 stattgefunden. Der 
«Kunst-Hand-Werk»-Weihnachtsmarkt 
im Pfarreizentrum Johanneum in Wie-
dikon hat der Frauenriege einen Stand 
zur Verfügung gestellt, an dem wir 
unsere eigenen Produkte verkaufen 
und einen schönen Batzen einnehmen 
durften. Weitere Festivitäten folgen.

Da das Jubiläumsdatum, Mittwoch, 6. 
Mai 2026, auf einen regulären Turn-
abend der Frauenriege fällt, haben wir 
beschlossen, mit allen aktiven Mitglie-
dern des TVW STV einen gemeinsamen 
Turnabend mit geselligem Ausklang zu 
gestalten. Einladung folgt. Ausserdem 
sind ein eintägiger Ausflug mit ge-
meinsamen Nachtessen der Mitglieder 
der Frauenriege (51 Mitglieder) sowie 
geladener Gäste, ein «Flash Mob» und 
weitere Anlässe geplant.

Monika Descombes

Reminder

Die RV der Frauenriege findet am 4. Februar 2026, 19 Uhr, im Restaurant Oberes 
Triemli statt. Siehe Einladung und Traktandenliste im Clubinfo 6/2025.
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Am 6. Mai 2026 jährt sich ein beson-
deres Ereignis: Vor genau hundert 
Jahren schlossen sich in Zürich-Wie-
dikon einige Frauen zusammen, um 
gemeinsam zu turnen – jung und alt, 
harmonisch vereint in der Frauenriege 
Wiedikon.
Um dieses Jubiläum gebührend feiern 
zu können, möchten wir unsere Ver-
einskasse aufbessern. Also überlegten 
wir gemeinsam, wie wir dieses Ziel 
erreichen könnten.
Schon lange ist klar, dass wir ein 
bunter Haufen kreativer und vielseitig 
talentierter Frauen sind. So machten 
wir uns daran, ein grosses Sortiment 
an Selbstgebackenem und Selbsther-
gestelltem vorzubereiten. Dieses bo-
ten wir am «Kunst-Hand-Werk»-Markt 
des Pfarreizentrums Johanneum am 1. 
Adventssonntag, dem 30. November 
2025, zum Verkauf an.

Neben dem vielfältigen kulinarischen 
und kreativen Angebot gab es sogar 
eine Würfel-Tombola. Die Besucherin-
nen und Besucher konnten dabei eine 
kleine sportliche Zwischenverpflegung 
gewinnen – je nach Würfelwurf ein 
Sportmint, Traubenzucker oder ein 
Ovosport für den Extrakick. Als Haupt-
preis winkte eine Probelektion bei uns, 
inklusive Getränk danach im «Bella 
Napoli», unserer Stammbeiz.
Die Stimmung war den ganzen Tag 
über fröhlich und lebhaft. Viele 
Menschen kamen vorbei – für einen 
Schwatz, einen Würfelwurf oder um 
sich etwas aus unserem Sortiment zu 
gönnen.
Am Ende des Tages waren wir zwar er-
schöpft, doch die Freude überwog bei 
Weitem. Über 1200 Franken konnten 
wir einnehmen. Am schönsten aber ist 
das gute Gefühl und der Stolz, dass wir 
dies gemeinsam geschafft haben –
und dass wirklich alle aus der Gruppe 
in irgendeiner Form mitgeholfen ha-
ben.

Christa Küchler

Die Wiediker Turnerinnen 
packen an – und füllen die 
Jubiläumskasse 
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Männerriege

Die aktiven Turner der Männerriege 
beenden das sportliche Jahr traditio-
nell mit einem Schlusswettkampf. So 
auch im Dezember des vergangenen 
Jahrs. In zwei Gruppen aufgeteilt – die 
«Mannschaft Eicheln» und die «Mann-
schaft Schellen» – traten je vier Turner 
gegeneinander an. Sie massen sich in 
den Disziplinen Hindernislauf, Pfeil-
werfen und Faustball.
Es waren anforderungsreiche Minuten 
für die Turner, die alle ins Schwitzen 
kamen und sich auch tüchtig auf die 
jeweilige Aufgabe konzentrieren muss-
ten. Ein Glück für alle Sportler, dass 
ihnen von Riegenleiter Max Stadler 
schon zu Beginn des Wettkampfs ein 
Grittibänz samt Schoggi-Stengel über-
reicht wurde – was braucht es mehr als 

Motivation?
Für die Gewinner, aber auch für alle, 
die sich dem Wettkampf stellten,
locken am Ende kulinarische Preise. 
Als Belohnung für die Leistungen und 
als Ansporn, sich auch im neuen Jahr 
immer wieder den sportlichen Heraus-
forderungen zu stellen; wobei die Ka-
meradschaft nie zu kurz kommen darf.

Brigitte Hürlimann

Schlussturnen 
der Männerriege
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Mannschaft Eicheln
Descombes René, Savia Salvatore, Trösch Ueli, Krättli Hans

Mannschaft  Schellen
Mächler Christian, Wäfler Walter, Stadler Max, Peyer Max

Parcours (Hindernislauf)
1. Mannschaft Schellen, 661 Sekunden, 1 Rangpunkt
2. Mannschaft Eicheln 748 Sekunden, 2 Rangpunkte

1. Rang Peyer Max, 130 Sekunden
2. Rang Descombes René, 139 Sekunden
3. Rang Mächler Christian, 148 Sekunden

Pfeilwerfen
1. Mannschaft Schellen, 10 Punkte, 1 Rangpunkt
2. Mannschaft Eicheln, 7 Punkte, 2 Rangpunkte

Faustballspiel (15 Minuten)
1. Mannschaft Eicheln, 16 Fehler, 1 Rangpunkt
2. Mannschaft Schellen, 22 Fehler, 2 Rangpunkte

Schlussresultat
1. Schellen, 3 Rangpunkte
2. Eicheln, 5 Rangpunkte

Teilnehmer und Rangliste
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114. Versammlung der Männerriege

Lieber Turnkamerad

Gerne laden wir dich ein zur 114. Riegenversammlung

Freitag, 6. Februar 2026, 16.00 Uhr
Restaurant Schützenruh, Uetlibergstrasse 300, 8045 Zürich

Ca. 18.00 Uhr Apéro, anschliessend Nachtessen

Traktanden:

1.	 Begrüssung und Appell
2.	 Protokoll RV vom 31. Januar 2025
3.	 Mutationen
4.	 Rückblick Turnbetrieb Allgemein und Schlussturnen
5.	 Jahresrechnung und Revisionsbericht
6.	 Jahresbeiträge
7.	 Budget 2026
8.	 Jahresbericht des Obmanns
9.	 Wahlen 
10.	 Anträge
11.	 Auszeichnungen
12.	 Jahresprogramm 2026
13.	 Verschiedenes

Anträge bitte 2 Wochen vor der RV schriftlich an den Obmann richten.

Mit Turnergruss, Eure Obmannschaft

Anmeldungen für das Nachtessen an Max Stadler bis 30. Januar 2026
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Ski+Fitness

Der Hüttenmarsch 2025 lässt sich 
schnell abhandeln, denn er ist echt 
ins Wasser gefallen: Alles war nass am 
Schluss.
Doch trotzdem von vorn: Treffpunkt am 
HB. Fahrt nach Murg, wo zum Glück ein 
Restaurant uns mit Kaffee und Gipfeli 
beglückte. Stärkung war angesagt, weil 
das Wetter nichts Gutes verhiess und 
weil auf dem weiten Weg kein weiteres 
angeschriebenes Haus mehr anzutref-
fen sein würde.
Dann Abmarsch, dem See entlang, 
erstaunlicherweise mit ganz angeneh-
mem Wetter, was heisst, ohne Wasser 
von oben. Auf spezieller Route mit 
altersgerechtem Aufstieg kamen wir 
auch dieses Mal, wie schon auf jedem 
Hüttenmarsch zuvor, an der Sagento-
belbrücke vorbei – Fotohalt obligato-
risch.
Nun begann es ganz sacht zu rieseln, 
durch das farbige Laub drangen erste 

Regentropfen. Auf dem Anmarsch nach 
Obstalden wurde daraus Regen, was 
die Montage aller vorhandenen Regen-
überkleider bedeutete. In Obstalden 
hätte es, wenn denn gewusst, eine 
offene Beiz gehabt.
Daran, ach, vorbeiziehen, das war echt 
hart!
Aber die Meldung unserer baldigen 
Ankunft in der Hütte war schon durch, 
und da das Küchenteam bereits an 
einem Zmittag laborierte, wollten wir 
nicht zögern. In Filzbach dann „schiff-
te“ es regelrecht, und nach der Fahrt 
mit dem Bähnli ins Habi hatten alle 
genug.
Rein in die trockene Stube, raus aus 
den tropfenden Klamotten. Das war 
geschafft! 
Die sechs tapferen Nasen haben also 
alles gegeben, ebenso das Küchen-
team, das uns mit exzellentem Essen 
verwöhnte. Die gute Laune war somit 
sofort wieder hergestellt!

Barbara Munz

Sechs Tapfere trotzen
dem Regen
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Der geneigte Leser, die geneigte Lese-
rin, hat sicher noch die Geschichte mit 
mir – dem Ofen – im Kopf, wie ich von 
Altstetten aus auf Reisen ging und in 
Filzbach bei der Familie Kamm im Stall 
endete (Clubinfo 5/2025).

Dort habe ich ein paar Monate neben 
den Kühen und Rindern von Roli und 
Erna Kamm Asyl bekommen. Aber es 
wurde mit der Zeit schon etwas lang-
weilig, weil die Bauern den Sommer 
durch halt anderes zu tun haben, als 
sich um einen Ofen zu kümmern.  Der 
Herbst ist da, es wird kühler, und jetzt 
denken die Ski&Fitnessleute wieder 
an mich, den Ofen. Die Alphütte im 
Habergschwänd ist bereit gemacht 
worden für den Winterbetrieb durch 
die S&F. Der Chämifäger hat den alten 
Ofen entrusst, und somit kann der jetzt 
Platz machen für meine Wenigkeit.

So werde ich mit dem Traktor zur Hütte 
gefahren und stehe bald neben mei-
nem spanischen Kollegen. Mensch, 
ist das ein dünner Kerl, sieht aus wie 
ein Flamencotänzer neben mir. Ich mit 
meinem dänischen Design gebe dann 
schon etwas mehr Volumen her, als 
dieser lächerliche «Holzverdampfer» 
(Zitat Chämifäger). Nun brauche ich 
noch Hilfe von Reini, Walti und Roli, 

damit meine Abgase richtig in den Ka-
min geleitet werden. Das Rohr ist halt 
zu lang, und mit dem Eisensägeli kann 
man vielleicht im Gefängnis ein Stän-
geli durchschneiden, aber sicher nicht 
ein Stahlrohr meines Kalibers; was hat 
sich da Reini nur gedacht.

Also runter nach Filzbach zu Roli 
Kamm. Mit der funkenspeienden 
Trennscheibe wird das Rohr abgesägt 
und passt perfekt. Jetzt kommt mein 
erster grosser Eignungstest, zum 
ersten Mal werde ich angefeuert und 
kann zeigen, was so ein dänisches 
Schwergewicht zu leisten vermag. So-
fort beginnt’s bei mir zu knistern, ohne 
Rauch, und es funktioniert prima. Man 
kann mit offener Tür dem Feuer zuse-
hen oder die Türen schliessen. 

Drei Tage nach dem Probedurchgang, 
den ich vermutlich bestanden habe, 
treffen die ersten Gäste vom Hütten-
marsch, völlig durchfroren und nass, 
bei mir in der Hütte ein. So, jetzt aber 
volle Pulle, es wird geheizt, was das 
Zeug hält, alle sind zufrieden, und ich 
darf bleiben, hoffentlich für lange Zeit. 
Richtig gemütlich ist es jetzt in der Hüt-
te. Mein spanischer Kollege wurde der-
weil in den Stall befördert, es geht das 
Gerücht um, er komme in Filzbach bei 
Kamm’s im Haus mit Zentralheizung 
noch zu einem bescheidenen Einsatz.

Roli Brändli

Wie es mit dem Ofen 
weiterging
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EINLADUNG

Riegenversammlung der Turnriege
Dienstag, 31. März 2026 / 20:30 Uhr
Sportanlage Sihlhölzli (Turnhalle A)

Traktanden:

1.	 Begrüssung und Appell
2.	 Wahl der Stimmenzählerinnen / Stimmenzähler
3.	 Protokoll der letzten Riegenversammlung 2025
4.	 Jahresbericht Riegenpräsident
5.	 Jahresrechnung und Revisorenbericht 2025 
6.	 Mitgliederbeiträge
7.	 Anträge 
8.	 Budget 2026
9.	 Wahlen
10.	  Ehrungen und Auszeichnungen
11.	  Jahresprogramm
12.	  Verschiedenes

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab dem 16. Altersjahr

Anträge, welche Einfluss auf das Budget haben, sind zwingend schriftlich bis 
spätestens Dienstag, 17. März 2026 an den Riegenpräsidenten zu richten.

Euer Turnriegenvorstand

Pascale Austin, GETU-Verantwortliche
Bea Meier, Kassierin
Andreas Krättli, Sekretariat 
John Brönimann, Riegenpräsident 

Das Protokoll der letztjährigen Riegenversammlung, kann bei Andreas Krättli zur 
Ansicht verlangt werden.

Turnriege



21

Geräteturnen

Am 9. November 2025 startete Nora 
in Delémont an der Schweizer Meis-
terschaft. Schon Tage zuvor hatten 
wir uns alle riesig auf diesen Moment 
gefreut. Für Nora war es ein ganz be-
sonderer Wettkampf, und auch für 
uns als Gruppe stand fest: Wir wollten 
unbedingt dabei sein und sie lautstark 
unterstützen.
Bereits früh am Morgen trafen wir uns 
am Zürcher Hauptbahnhof. Obwohl es 
noch kaum hell war, herrschte in unse-
rer Gruppe eine fröhliche, energiegela-
dene Stimmung. Alle waren voller Vor-
freude und konnten es kaum erwarten, 
Nora turnen zu sehen.
Als wir in Delémont ankamen, spürten 

wir sofort die Wettkampfatmosphäre: 
Überall sah man Turnerinnen, Trai-
nerinnen, Familien und Fans, die 
ebenfalls angereist waren. In der Halle 
suchten wir uns gleich einen guten 
Platz, von dem aus wir Nora optimal 
anfeuern konnten. Sie war bereits pa-
rat an den Schaukelringen und konzen-
trierte sich auf ihre Übung. Während 
sie sich aufwärmte und gedanklich 
vorbereitete, sassen wir gespannt auf 
der Tribüne und jeder von uns fieberte 
mit.
Als es dann endlich losging, hielten 
wir fast den Atem an. Nora turnte ihre 
Übung ruhig, und sauber. Als sie ihre 
Landung perfekt stand, brach unsere 
Gruppe in Jubel aus. Wir waren alle un-
glaublich stolz auf sie. Sie schloss ihr 
Startgerät an den Schaukelringen mit 
einem starkem 8.80 ab. Danach ging 

Schweizer Meisterschaft in 
Delémont
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es weiter am Sprung auch dort schloss 
sie mit einem hervorragendem 9.25 ab. 
So nahm der Wettkampf weiter seinen 
Lauf. 
Mit viel Aufregung, aber auch mit 
großer Freude ging der Tag der Schwei-
zer Meisterschaft weiter. Von Gerät zu 
Gerät feuerten wir Nora an, klatschten, 
jubelten und freuten uns über jede 
gelungene Bewegung. Es war ein Tag 
voller Emotionen – Nervosität, Stolz, 
Begeisterung. Wir waren dankbar, die-
sen besonderen Moment gemeinsam 
mit ihr erleben zu dürfen.
Nora beendete die Schweizer Meis-
terschaft in Delémont mit dem Rang 
66. Wir sind alle sehr stolz auf sie. An 
einer Schweizer Meisterschaft zu ste-
hen, den Mut zu haben, sich zu zeigen, 
seine Leistungen abzurufen und trotz 
Druck weiterzumachen. Und das hat 
Nora mit viel Freude und Einsatz ge-
zeigt.  

Louise Troxler
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Auch Ende 2025 hat uns der Samich-
laus wieder in der Turnhalle besucht, 
und nicht nur einmal, sondern gleich 
zweimal. Und sogar der Schmutzli war 
mit dabei. Am Freitagabend, dem 5. 
Dezember, wurde in der Turnhalle Reb-
hügel fleissig geturnt, als plötzlich der 
Samichlaus und der Schmutzli in der 
Tür standen. Die Turnerinnen freuten 
sich riesig und waren auch ein wenig 
aufgeregt. Was würde der Samichlaus 
wohl über sie erzählen?
Eine Gruppe nach der anderen durfte 
mit ihm mitgehen und lauschte ge-
spannt seinen Worten. Danach wurden 
dem Samichlaus noch einige Kunststü-
cke vorgeführt, und sowohl er als auch 
der Schmutzli staunten, was unsere 
jungen Turnerinnen alles draufhaben. 
Am Ende wurde noch gemeinsam der 
Inhalt des grossen Sacks geleert und 
gemütlich beisammengesessen und 
Guetzli, Manderinli und Schoggi ge-
knabbert.
Am darauffolgenden Montag stürmten 
dann unsere jüngsten Turnerinnen auf 

den Samichlaus und den Schmutzli zu, 
sobald sie das Glöckchen vor der Turn-
halle hörten. 
Mit grossen Augen lauschten sie, wie 
die beiden von den Weihnachtswich-
teln erzählten, die das ganze Jahr 
hindurch durch die Fenster in unsere 
Turnhalle schauen und beobachten, 
was dort alles passiert.
Später durften auch die Kids- und 
K1-Turnerinnen dem Samichlaus stolz 
etwas vorturnen. Es schien, als hätten 
es der Samichlaus und der Schmutzli 
an diesem Abend nicht eilig, denn sie 
blieben fast das ganze Training über. 
Unter anderem wurden sie als „Hürde“ 
beim Sprung eingebaut. Beide mach-
ten ihren Job grossartig und legten 
zum Schluss sogar noch eine Hechtrol-
le hin.
Die Turnerinnen verliessen an diesem 
Tag überglücklich die Halle. Viele er-
zählten ihren Eltern als Erstes, dass 
der Samichlaus zwar einen weissen 
Bart, aber irgendwie braune Haare hat-
te und wollten unbedingt wissen, ob 
das denn nun der echte gewesen sei…

Samoa Squindo

Chläusle – gleich zweimal
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News

Februar 2026

Hans Pavlice	 02.02.1933	 93	 Passiv		  MR 
Brunnerwiese 24
8132 Egg

Caroline Peeters	 14.02.1976	 50	 Aktiv		  FR
Bühlstr. 45e
8055 Zürich

Nicole Gallo	 15.02.1966	 60	 Aktiv		  FR
Goldbrunnenstr. 57
8055 Zürich

März 2026

Fritz Züsli	 10.03.1934	 92	 Passiv		  MR
Friesenbergstr. 240			   Ehrenmitglied
8055 Zürich

Runde Geburtstage

Herzliche Gratulation den Jubilarinnen und Jubilaren



Clubinfo, Erscheinungsweise 2026

Redaktionsschluss:	 Erscheint ca. :

Nummer 2/26	 1. Februar 2026	 15. März 2026 	
Nummer 3/26	 1. April 2026	 15. Juni 2026 
Nummer 4/26	 1. Juni 2026	 15. August 2026
Nummer 5/26	 1. August 2026	 15. September 2026
Nummer 6/26	 1. Oktober 2026	 15. November 2026
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Männerriege
Korrigenda:

Heinz Wintsch passiv MR
Harry Rüegg passiv MR

Frauenriege
Übertritt Aktiv zu Passiv

Dorkis Hammer

Austritt

Annie Amgwerd



Trainingszeiten 
Turnriege	 Dienstag	 Turnhalle Sihlhölzli	 20.30 - 22.00 Uhr
Männerriege	 Mittwoch	 Turnhalle Bühl	 20.00 - 21.30 Uhr
Frauenriege	 Mittwoch	 Turnhalle Bühl	 20.15 - 21.30 Uhr
Ski + Fitness	 Donnerstag	 Turnhalle Buchleren	 19.00 - 20.30 Uhr

GETU		  Turnhalle Schulhaus Rebhügel:
	 Montag	 18.00 - 19.45 Uhr
	 Mittwoch	 K 1 - 3 J & S Kids	 17.30 - 19.15 Uhr
	 Mittwoch	 K 4 - 7	 19.30 - 21.30 Uhr
	 Freitag	 K 1 -4	 18.00 - 19.45 Uhr
	 Freitag	 K 5 - 7	 20.00 - 21.45 Uhr

Präsident 
Präsidiale Geschäfte
John Brönimann
Adresse siehe Turnriege

Finanzen Stammverein
Ruth Spörri
Langächerstrasse 5
8907 Wettswil a. Albis
Tel. 079 375 21 29
r.sporri@swissonline.ch   

Sekretariat
Marianne Hürlimann
Zurlindenstrasse 29
8003 Zürich
Tel. 044 462 80 44 / 079 501 25 86
marianne.huerlimann@pop.agri.ch

Leiterin Geräteturnen GETU
Pascale Austin 
Zürcherstr. 9b
8142 Uitikon
Tel: 079 704 36 63 / 044 241 38 60
pascale75@gmx.ch

Ski + Fitness
Walter Brunner
Ferdinand Hodlerstr. 8
8049 Zürich
Tel. P. 044 341 68 48 / 079 222 29 17
wa.brunner@bluewin.ch

Ansprechpersonen im TVW
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Männerriege
Max Stadler
Giesshübelstr. 74
8045 Zürich
Tel. P.  079 355 23 44
maxstadler@bluewin.ch

Frauenriege
Monika Descombes
In der Fadmatt 59a
8902 Urdorf
Tel.  079 503 66 62
monika.descombes@bluewin.ch

Turnriege
John Brönimann
Hintere Grundstrasse 12b
8135 Langnau am Albis
Tel:  079 835 98 20 
john.broenimann@zuerich.ch
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